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Mit vereinter Kraft für die Gesundheit der Feistritztaler -
vorbildliches Gesundheitswesen in BIRKFELD!

GESUND BLEIBEN - GESUND WERDEN:
In Birkfeld steht ein Team von 11 erfahrenen Ärzten und Fachärzten und eine große Anzahl an Gesundheitsdienstleistern
der Bevölkerung zur Seite, um die Gesundheit zu erhalten oder sie im Krankheitsfall so schnell wie möglich wieder
herzustellen. Durch beste ärztliche Versorgung in Birkfeld ist es nun oft nicht mehr notwendig, weite Wege mit dem Auto
oder dem Bus zurückzulegen. Besonders im Krankheitsfall ist das natürlich ein enormer Vorteil für die Feistritztaler!
Mehr Informationen dazu finden Sie auf den Seiten 12 bis 14!

Bioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz Irene
8190 Birkfeld, Bahnhofstraße 408190 Birkfeld, Bahnhofstraße 408190 Birkfeld, Bahnhofstraße 408190 Birkfeld, Bahnhofstraße 408190 Birkfeld, Bahnhofstraße 40
Tel. 03174/43100  oder  0664/4107410Tel. 03174/43100  oder  0664/4107410Tel. 03174/43100  oder  0664/4107410Tel. 03174/43100  oder  0664/4107410Tel. 03174/43100  oder  0664/4107410

www.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.at

FILIALEN: Graz, Feldbach,
Oberaich bei Bruck/M.,

Unterwart, Thalheim bei Wels,
Klagenfurt, Völs/Innsbruck

Dr. Petra Engelberger-Polz
PRAXIS FÜR HOMÖOPATHIE

Ärztin für Allgemeinmedizin
8190 Birkfeld, Berggasse 2,

0664/42 44 841
www.dr-engelberger.at

PRAKTISCHE ÄRZTE
Dr. Barbara Hasiba

Ärztin für Allgemeinmedizin,
Psychotherapeutin

Schulgasse 4, 03174/4420
Dr. Martina Hoffmann-Moder

Ärztin für Allgemeinmedizin
Kaisefeldgasse 34, 03174/4525

Dr. Josef Lechner
Arzt für Allgemeinmedizin

Berggasse 7, 03174 / 3311
Dr. Matthias Ranegger,

Arzt für Allgemeinmedizin
Wiesgasse 3, 03174/4844

ZAHNÄRZTE
Dr. Klaus Mateju

Kaiserfeldgasse 3, 03174/2990
Dr. Ulrike Putz-Scholz

Hauptplatz 7, 03174/4469-20
FACHÄRZTE

Dr. Petra Engelberger-Polz
Ärztin für Allgemeinmedizin,

ÖAK-Diplom für Homöopathie
Berggasse 2, 0664/4244841

Dr. Irene Heschl-Koller
Fachärztin für Frauenheilkunde

und Geburtshilfe
Hauptplatz 11, 03174/31733

Dr. Karl Liebenberger
Facharzt für Innere Medizin,

ÖAK-Diplom Ernährungsmedizin
Hauptplatz 11, 03174/40370-0

Dr. Michael Mücke
Facharzt für Augenheilkunde

und Optometrie
Gasenerstraße 1, 0664/1916655

Dr. Olivia Pojer
Fachärztin für trad. chinesiche

Medizin und Akupunktur,
Berggasse 2, 0676/9458649

GESUNDHEITSWESEN
Orthopädie Berger

Fischbacher Straße 4,
03174/3084

Bioresonanz Irene GmbH
Bahnhofstraße 40, 03174/43100

Entlastung bei Demenz,
Pflegestammtisch,

Angela Lackner
Tel.: 0676/88015426

angela.lackner@caritas-
steiermark.at

Physiotherapie Frieß
Schulgasse 4, 03174/4250-0

Groh-Optik
Weizer Straße 2, 03174/3670
Hauskrankenpflege Birkfeld

Sozialmedizinischer Pflegedienst,
Hauskrankenpflege, Steiermark
SMP, Schulgasse 4, 03174/4877

Sieglinde Hofbauer, Kinesiologie
Hauptplatz 11, 0664/73530951

Studio Huber, Fußpflege-
Kosmetik-Nageldesign-Massage
Kaiserfeldgasse 1, 03174/4269

Elisabeth Putz, Logopäthie
Hauptplatz 11, 0664/1308313

Elisabeth Schneeflock, Hebamme
Wiesgasse 3, 0676/73441816

Rotes Kreuz Birkfeld
Sportplatzsiedlung 1, 03174/4444

St. Petrus Apotheke
Berggasse 2, 03174/4515

MMag. Helga Stücklberger
Individualpsychologische
Beratung, 0664/3268320

Vitaltraining für ältere Menschen
Irene Luegger, 0664/1525054

Dr. Irene Heschl-Koller
Frauenärztin

Hauptplatz 11, 8190 Birkfeld
03174 / 31733
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Wirtshaus am WebergutWirtshaus am WebergutWirtshaus am WebergutWirtshaus am WebergutWirtshaus am Webergut
 --- ganztägig warme Küche ---

 --- Busse willkommen ---

www.webergut.at       wirtshaus@webergut.at

Markus Ellmaier
8653 Stanz 15     Tel: 0676/3202264

am Stanzer Sonnenweg.Stanzer Sonnenweg.Stanzer Sonnenweg.Stanzer Sonnenweg.Stanzer Sonnenweg.

Wir organisieren für Sie und Ihren Verein oder Ihre
Wandergruppe ein individuelles Rahmenprogramm:

       wie z.B. - Sterz & saure Suppe in der Rauchkuchl
- Führung im Kraftort Ulrichskirche
- Schmiedevorführung
- Gemütlicher Ausklang
   im Wirtshaus am Webergut

Planen Sie schon jetzt IhrenPlanen Sie schon jetzt IhrenPlanen Sie schon jetzt IhrenPlanen Sie schon jetzt IhrenPlanen Sie schon jetzt Ihren
Vereinsausflug!Vereinsausflug!Vereinsausflug!Vereinsausflug!Vereinsausflug!

Bereits zum 13.
Mal verwandelt
sich der Höhen-
luftkurort Fisch-
bach in der Zeit
vom 1. bis 15.
April 2012 in das
schon zur Tradi-
tion gewordene
Osterhasendorf!
Am Palmsonntag
(1. April 2012 ab
11.00 Uhr) findet
wieder der Osterhasenkirtag statt. Neben viel Bekanntem, wie dem
Riesenosterei, dem Riesenosterhasen, dem Osterhasen-Express, der
Osterhasenmalwerkstatt, einem „richtigen“ Osterhasen für die Kleinen
und natürlich dem „Original Fischbacher Osterkipfl“, gibt es auch
heuer wieder viel Neues. Wir präsentieren eine Trachten- und Hoch-
zeitstrachtenmodenschau von Wernbacher Trachten, eine Line-
Dance-Show, Dance & Friends-Aufführung, Verkostung des
originalen Fischbacher Osterkipfl, und musikalische Umrahmung mit
den 5 Ox’n am Dorfplatz,
Als besonderen Gast dürfen wir heuer Herrn Stephan Rossegger
mit „Sicherheit geht vor“ beim Hasenschnitzen begrüßen!
Erstmals findet am Osterhasenkirtag ein Ratschenbaukurs mit dem
steirischen Ratschenbauer Franz Ederer statt!

Osterhasenkirtag in Fischbach

Infos: Verein für Ortsentwicklung „Sagenhaft Fischbach“
Tel.Nr. 0664-5255727

tourismus@fischbach.steiermark.at
www.fischbach.co.at
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BIORESONANZ
Klassisch
BIORESONANZ
Klassisch

• Allergien
• Neurodermitis, Hautausschläge
• Asthma, Heuschnupfen
• Entzündungen, wie z. B. Magenschleimhaut,

Dünn- oder Dickdarm
• Probleme mit inneren Organen
• Rheumatische Probleme
• Migräne oder andere Schmerzzustände

BIORESONANZ
Gewichtsreduktion
BIORESONANZ
Gewichtsreduktion

• Austesten, welche Lebensmittel
Fettdepots erzeugen

• Diese ersetzen durch andere
• Umstellung auf gesunde Ernährung, mittels
   Bioresonanz den Heißhunger nehmen
• 1/2 bis 1 kg Gewichtsverlust pro Woche
• Ohne Medikamente und Zusatzstoffe
• Auch für Kinder bestens geeignet!

Bioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz Irene
•  B IRKFELD  B IRKFELD  B IRKFELD  B IRKFELD  B IRKFELD •  GRAZ  GRAZ  GRAZ  GRAZ  GRAZ •  FELDBACH  FELDBACH  FELDBACH  FELDBACH  FELDBACH •  OBERAICH BEI  BRUCK/M. OBERAICH BEI  BRUCK/M. OBERAICH BEI  BRUCK/M. OBERAICH BEI  BRUCK/M. OBERAICH BEI  BRUCK/M.
• UNTERWART  UNTERWART  UNTERWART  UNTERWART  UNTERWART • THALHEIM BEI WELS  THALHEIM BEI WELS  THALHEIM BEI WELS  THALHEIM BEI WELS  THALHEIM BEI WELS • KLAGENFURT  KLAGENFURT  KLAGENFURT  KLAGENFURT  KLAGENFURT • VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK
Tel. 03174 / 43100  oder  Mobil 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100  oder  Mobil 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100  oder  Mobil 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100  oder  Mobil 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100  oder  Mobil 0664 / 410 7 410  •      www.bioresonanz- i rene.atwww.bioresonanz- i rene.atwww.bioresonanz- i rene.atwww.bioresonanz- i rene.atwww.bioresonanz- i rene.at

Stefanie Stepischnik aus Eibiswald - Durchfall, Verdauungsprobleme:
„Durch meine Schwiegertochter kam ich zu BIORESONANZ IRENE. Sie hatte sehr gute Erfolge
durch die Bioresonanz. Seit einem Jahr kämpfte ich schon mit meiner Verdauung. Jede Art von
Medikation war erfolglos geblieben.
Bei der ersten Sitzung wurden ein Darmpilz, sowie einige Lebensmittel energetisch ausgetestet,
welche meinem Körper Probleme machten. Durch Weglassen dieser Lebensmittel ging es mir
von Tag zu Tag besser. Zwischendurch wurde es für mich etwas schwierig, da ich eine leichte
Verstopfung bekam, die sich aber bald wieder legte. Der Darm wurde immer wieder aktiviert
und mein Körper allgemein gestärkt. Blockaden im Wirbelsäulenbereich wurden energetisch
gelöst und die Allergene ausgeleitet.
Ich absolvierte sechs Sitzungen und kann mit Freude berichten, dass sich mein Körper sehr gut
erholt hat und wieder im Einklang ist. Ich werde BIORESONANZ IRENE jedem weiterempfehlen.“

20 Jahre Musikhauptschule Birkfeld - ein vielfältiges Ausbildungsangebot
Wie verschiedene Studien be-
legen, fördert das Singen und
Musizieren bei Kindern und
Jugendlichen das Sozialverhal-
ten, steigert die Lern- und Lei-
stungsmotivation, die Konzentra-
tionsfähigkeit, mathematisches
Denken sowie die Sprachent-
wicklung. Musizieren in Ensem-
bles und Chorgesang sind seit
dem Schuljahr 1992/93 beson-
dere Schwerpunkte der MHS
Birkfeld. Zusätzlich kann an der
Schule ein Musikinstrument
gratis erlernt werden.
Gleichzeitig wird durch eine
höhere Stundenzahl in Englisch,
den Einsatz von „Native-
Speakern“, der Aktion „English
in action“ und das Angebot von
Sprachwochen die fremdsprach-
liche Ausbildung gefördert.
Seit einigen Jahren kann der
Besuch einer Musikschwerpunkt-
klasse auch mit dem Schwer-
punktangebot „Informations- u.
Kommunika t ions t echn ik“
(Informatik) kombiniert werden.
Für den Besuch dieser Klassen ist
allerdings die AHS-Reife
Voraussetzung.
Auf Grund dieser Schwerpunkt-
angebote und der problemlosen

Das Blasorchester der MHS Birkfeld im neuen ProbenraumÜbertrittsmöglichkeit in das
BORG Birkfeld besuchen bereits
mehr als 30 SchülerInnen aus
anderen Hauptschulsprengeln
(z.B. Anger, Pöllau, Vorau,
Wenigzell) die MHS Birkfeld II.

Nähere Informationen können
durch die Direktion der Schule
(Tel. 03174/4550) gegeben
werden.

Die MHS Birkfeld können
auch sprengelfremde Schüler
besuchen!
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EFM
VERSICHERUNGSTIPP

Ihr Steuerberater
empfiehlt:

Änderungen bei
Sonderausgaben 2012

Schützen Sie Ihr Eigen-
tum vor Frostschäden

Mag. Gerhard Rein ist
Steuerberater in Birkfeld
Rein, Rothwangl & Partner

WTH GmbH.

Lohnsteuer zurück
vom Finanzamt

Kontakt:
Heinz Brunnhofer

Buchhaltung Brunnhofer
8190 Birkfeld, Weizer Straße 2

www.spartax.at
Telefon: 03174 / 21 321
Mobil: 0676 / 50 66 473

Änderung beim
Alleinverdienerabsetzbetrag

Franz Ziegerhofer
EFM St. Kathrein am Hauenstein

8672 St. Kathrein a.H. 127
03173 / 2937

 stkathrein@efm.at
www.efm.at/st-kathrein-hauenstein

Kriminalprävention
WISSEN SCHÜTZT

Kontrollinspektor
Franz Filzmoser

Der Winter bringt nicht nur eine
weiße Schneepracht, sondern oft
auch Frost und Eis mit sich. Dadurch
kann es leicht zu unliebsamen Lei-
tungswasserschäden oder anderen
derartigen Schäden kommen. Vor
allem (vorübergehend) unbewohnte
Eigenheime sind davon betroffen. Oft
zahlt die Versicherung jedoch keinen
Cent…
Grundsätzlich deckt die Eigenheim-
versicherung Schäden an Grundstück
und Eigenheim ab, die durch Sturm
oder Schneedruck hervorgerufen
werden. Auch Frostschäden an
Leitungsrohren können durch diese
Versicherung gedeckt sein.
Wenn es sich um einen dauerhaften
Wohnsitz dreht, achten Sie auf eine
angemessene Beheizung der Räume
und schließen Sie alle nicht be-
nötigten Wasserleitungen in den
kalten Wintermonaten ab. Besonders
betroffen sind Leitungen, die im
Freien verlaufen.
Ist das Gebäude (vorübergehend)
unbewohnt, sollte das Wasser aus
allen Wasserleitungen, Spülkästen
und ähnlichem entleert werden. Aber
Achtung, auch wenn das Gebäude nur
72 Stunden leer steht, wird es ver-
sicherungstechnisch als „unbewohnt“
bezeichnet.
Wenn es sich um ein Wochenendhaus
handelt, lassen Sie alle Wasserrohre
von einem Fachmann entleeren und
sorgen Sie für eine dauerhafte
Beheizung der Räumlichkeiten,
sodass die Temperatur nie unter vier
Grad Celsius sinken kann. Verab-
säumen Sie jedoch nicht die
Heizungsanlage regelmäßig zu
kontrollieren.

Mehr Informationen dazu bei Ihrem
EFM Versicherungsmakler.

Bei der steuerlichen Absetzung
von Sonderausgaben sind ab
dem Jahr 2012 folgende
Neuerungen zu beachten:
Der Kreis der begünstigten
Spendenempfänger hat sich
erweitert. Nunmehr sind auch
Spenden an Organisationen, die
sich dem Umwelt-, Natur- und
Artenschutz widmen zugelassen.
Weiters sind Spenden an be-
günstigte Tierheime, die frei-
willige Feuerwehr und Landes-
feuerwehrverbände möglich.
Die maximale Abzugsfähigkeit
ist mit 10% der Einkünfte des
Vorjahres begrenzt.
Der als Sonderausgaben ab-
zugsfähige Kirchenbeitrag
beträgt nunmehr 400,- Euro (an-
stelle von bislang 200,- Euro).
Topfsonderausgaben (freiwillige
Kranken-, Unfall- und Lebens-
versicherungen, Wohnraum-
schaffungskosten, etc.) können
wie bisher in einer maximalen
Höhe von 2.920,- Euro abgesetzt
werden. Eine Erhöhung der
Topfsonderausgaben um weitere
2.920,- Euro war bisher nur
möglich, wenn der Alleinver-
dienerabsetzbetrag zustand. Ab
2012 ist der Alleinverdiener-
absetzbetrag nicht mehr
Voraussetzung für die Erhöhung
der Topfsonderausgaben. Wer
mehr als sechs Monate im
Kalenderjahr verheiratet ist oder
in einer eingetragenen Partner-
schaft lebt, und der (Ehe-)
Partner Einkünfte von maximal
6.000,- Euro verdient, ist eine
Erhöhung der Topfsonder-
aufgaben möglich.

Für Ehepaare ohne Kinder wurde
ab 2011 der Alleinverdiener-
absetzbetrag gestrichen.
Um Härtefälle auszugleichen,
wurde für Pensionisten im Gegen-
zug der Pensionistenabsetzbetrag
von 400 Euro auf 764 Euro erhöht,
wenn das Einkommen des Pen-
sionisten maximal 13.100 Euro
betragen hat und der Ehepartner,
mit dem der Pensionist mehr als
sechs Monate im Jahr verheiratet
war, nicht mehr als 2.200 Euro pro
Jahr verdient hat. Diese Grenze
von 13.100 Euro wird nunmehr ab
2012 auf 19.930 Euro erhöht.
Aus den gleichen Gründen ver-
doppelt sich ab 2012 der persön-
liche Sonderausgaben-Höchstbe-
trag von 2.920 Euro auf 5.840
Euro für Alleinverdiener ohne
Kinder (hier darf der Ehepartner
bis zu 6.000 Euro im Jahr ver-
dienen).
Außerdem vermindert sich in
diesen Fällen der Selbstbehalt für
die Berechnung der zumutbaren
Mehrbelastung bei Kosten, die als
außergewöhnliche Belastung ab-
gesetzt werden sollen um 1 %. Das
betrifft beispielsweise Kosten für
Krankenbehandlung und Kurauf-
enthalte sowie Begräbnis- und
Graberrichtungskosten.
Nutzen Sie die LOHNSTEUR-
ZURÜCK-TAGE in Ihrem Ge-
meindeamt. Hier erfahren Sie, was
Sie von der Steuer absetzen
können. Kostenlos und für 5 Jahre
rückwirkend. Alle  Termine finden
Sie auf www.spartax.at.

Man befindet sich in einem
faszinierenden Netzwerk und
kann weltweit kommu-
nizieren. Viele glauben sich in
der Anonymität des Internets
sicher. Vorsicht - geben Sie
keine persönlichen Daten an
Unbekannte weiter. Sie
wissen nicht, mit wem Sie
sich „unterhalten“. Der
Schein trügt oft.

Das Internet wird zunehmend
von Kriminellen für ihre
Machenschaften genützt, z.B.
bei Medikamenten. Dubiose
Anbieter werben für billige
Medikamente wie Schmerz-
mittel, Diätpillen oder
potenzfördernde Mittel etc.
Man weiß nicht, welche
Inhaltsstoffe diese Medika-
mente enthalten. Sie sind
über- oder unterdosiert,
verfallen,  überteuert, stark
verbilligt oder werden unter
„unsauberen“ Bedingungen
hergestellt. In diesen Fällen
besteht Lebensgefahr. Hände
weg von solchen Produkten.
Medikamente nur über Apo-
theken und nach Verschrei-
bung oder Beratung durch
einen Arzt kaufen und kon-
sumieren. Außerdem ist der
Handel von rezeptpflichtigen
Medikamenten im Internet
verboten.

Informieren Sie sich auch
unter www.orbig.org.at.

INTERNET
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HIGH-TECH-NEWS:HIGH-TECH-NEWS:HIGH-TECH-NEWS:HIGH-TECH-NEWS:HIGH-TECH-NEWS:

Die neuen nur ca. 7,5 Kilogramm
schweren und nur wenige Millimeter
tiefen OLED-TV’s von LG wurden auf
der CES (Weltmesse der Unterhal-
tungselektronik) in Las Vegas
präsentiert.
Durch gestochen scharfe
Bildqualität mit natürlicher und
präziser Wiedergabe sorgten die
OLED-TV’s für Begeisterung.
Die Reaktionszeit von OLED-
Bildschirmen liegt bei einigen
Geräten unter 0,001 Milli-
sekunden und ist damit um ca.
das 1.000-fache schneller als der
aktuell schnellste LCD mit
1 Millisekunde.

Ein Vorteil von OLED-Bildschirmen
gegenüber den herkömmlichen Flüssig-
kristallbildschirmen ist der sehr hohe
Kontrast, da sie ohne Hintergrund-
beleuchtung auskommen:
Während LCDs nur als farbige Filter
wirken, emittieren OLEDs farbiges
Licht, was eine bessere Farbdarstellung

OLED-TV’s
verspricht. Dieses Verfahren ist deutlich
effizienter, wodurch OLEDs weniger
Energie benötigen.

Netzwerken auch am TV:
Hybrid Tv, Smart TV, Web TV, es gibt
viele Möglichkeiten, was man mit einem
netzwerkfähigen Fernseher machen

kann.

Skypen, Online Videothek,
YouTube, Nachrichten,
Facebook sind nur einige
Möglichkeiten, wie man
diese Features nutzen kann.

Ein Trend geht auch dahin,
dass die eigenen Daten
(Filme usw.) auf eine Cloud
- also einen externen Server -
ausgelagert werden. Da-
durch kann man auf diese
Daten von überall zugreifen.

Nähere Informationen dazu erhalten
Sie im Technik-Center Rosel in
Birkfeld!

Der LG 55 Zoll-OLED wird gerade mal
vier Millimeter „dick“ sein und soll
schon im dritten Quartal 2012 verfügbar
sein.

Farbenprächtig und flach wie eine Flunder.
Gerade mal vier Millimeter ist der LG-OLED „dick“. Im
dritten Quartal soll er in 55 Zoll auf den Markt kommen.

Ein Betrieb stellt sich vor:
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Wenn die Luft sich weicher um
die Häuser schmiegt und die
Vöglein fröhlich zwitschern,
dann wird es Frühling im
Joglland. Die Sonne lacht
wieder freundlicher und
erwärmt die Gemüter. Der laue
Wind weht sanft durchs Haar
und streichelt über die
Gesichter. Wollmützchen und
Co bleiben in den Schränken
und werden nur noch an
einzelnen Tagen gebraucht.
Sonnenterrassen werden wieder
gefegt, Schirme ins rechte Licht

Frühjahrsgrüße aus dem Joglland
gerückt und Kaffeetische
draußen gedeckt. Gibt es denn
ein schöneres Frühstück als das
erste auf der Terrasse? Lassen
Sie die Sonne in Ihr Herz…
Für Ihr Herz ist natürlich auch
Bewegung wohltuend: Sanfte
Bewegungen in warmem
Wasser sind nach dem Winter
genau das Richtige!
Die Joglland Oase lädt herzlich
ein, im Wasser zu relaxen und
gleichzeitig durch die
Panoramafenster  die Natur
beim Erwachen zu beobachten.
Und an warmen, sonnigen
Tagen kann man bereits
draußen Energie tanken:
Machen Sie es sich gemütlich
auf der Sonnenterrasse der
Joglland Oase Wenigzell!

www.jogllandoase.at
03336/2301

Zahlreiche fröhliche, gespenstische,
gruselige, schöne und lustige Masken
waren beim diesjährigen Kindermas-
kenball des Elternvereins Birkfeld zu
sehen. Die vielen kleinen und auch
schon etwas größeren Gäste vergnügten
sich mit tollen Spielen, Tänzen und
wurden es nicht leid, die Luftschlangen
und Konfetti durch die Luft zu
schießen. Gegen Ende des Faschings-
festes warf Elternvereinsobfrau
Elisabeth Hutter die bunten Luftballons
in die Kindermenge und alle Kinder
waren gierig darauf, einen dieser
bunten Ballons zu erhaschen. Glücklich
und müde vom Trubel machten sie sich
dann mit ihren Ballons und den
zahlreichen Preisen aus dem Glückshafen auf den Heimweg. Die Fotos
vom Maskenball sind auf der kürzlich gestalteten Homepage des
Elternvereins unter „Aktuelles“ auf  www.elternverein-birkfeld.at zu
sehen.

Kindermaskenball Birkfeld

Steiermärkische Berg- und
Naturwacht Ortseinsatz-
stelle Birkfeld informiert:

Hans Schreiner, Dechant

In Zusammenarbeit mit Ge-
meinden, Abfallwirtschafts-
verbänden, AbfallberaterInnen
und mit Unterstützung von
Schulen, Vereinen und ver-
schiedenen Organisationen (z.
B. Berg- und Naturwacht,
Freiwillige Feuerwehren,
Tourismusverbände u. a. m.)
findet auch 2012 wieder eine
breit angelegte Mobilisierung
zur Reinigung der Steiermark
statt.
„Der große steirische Früh-
jahrsputz“ ist in der Vergan-
genheit bei der Bevölkerung
auf unglaubliche Resonanz
gestoßen und jedes Jahr be-
teiligen sich tausende Frei-
willige mit großem Einsatz.
2011 folgten 456 steirische
Gemeinden dem Aufruf, sich
bei der größten Umweltaktion
unseres Bundeslandes zu
engagieren. So setzten im
Vorjahr rund 43.000 Mit-
wirkende ein Zeichen gegen
das unbedachte Wegwerfen
von Müll und reinigten Grün-
und Erholungsanlagen, Wiesen
und Wälder, Bachläufe und
vieles mehr. Innerhalb von nur
einer Woche wurden im
Rahmen dieser Aktion rund
70.000 Arbeitsstunden ge-
leistet und dabei über 181.000
kg Müll gesammelt.

Auch heuer wird es wieder
einen „großen steirischen
Frühjahrsputz“ geben! Der
Aktionstag ist Samstag, der
21. April 2012. Schulen haben
die Möglichkeit während der
Aktionswoche, vom 16. bis
21. April, ihre Aktivitäten zu
setzen.

Aktion „Saubere Steier-
mark“ - Der große

steirische Frühjahrsputz So lautet das Motto der Pfarrge-
meinderatswahl am 18. März
2012. Ich denke, unsere Welt und
unser Leben wären ärmer, wenn
es die Pfarren mit den vielen
Menschen, die sich für die Kirche
engagieren, nicht gäbe. „Gut,
dass es die Pfarre gibt“ ... und sie
so vielseitig und unterschiedlich
erlebt werden kann! So zum
Beispiel als Ort, wo
� Menschen ihren Glauben mit

Gleichgesinnten in Gemein-
schaft leben können
�  man sich zugehörig und

persönlich angenommen weiß
�man sich sinnvoll und den

eigenen Interessen und Bega-
bungen entsprechend enga-
gieren kann
� Lebenswenden und besondere

Feste im kirchlichen Rahmen
gefeiert werden können
� Kinder im Pfarrkindergarten gut

betreut werden
� christliche Kultur und Tradition

mit-erlebt wird
�  Kirche nicht als anonyme

Größe, sondern in konkreten
Personen erfahren werden
kann
� man materielle Hilfe, wichtige

Informationen und Unter-
stützung bekommt
�  man sich über den eigenen

Glauben austauschen und ihn
feiern kann
� man mit Fragen kommen und

gemeinsam Antworten suchen
kann
� man bei Tod mit einem würde-

vollen Begräbnis Abschied
nehmen kann und in der Trauer
aufgefangen wird
� u.v.m.
Die „lebendige Pfarre“, wo
Diakonie, Verkündigung, Liturgie
und Gemeinschaft in vielerlei
Formen ihren Ausdruck finden,
ist „Sache“ der Menschen vor
Ort! Es kommt auf jede/n
einzelnen an. Machen auch Sie
mit!

„Gut, dass es die
Pfarre gibt“



KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO
Wir garantieren:
• Fachberatung  • Qualität
• Verlässlichkeit
• Exakte und ideen-

reiche Planung und
sorgfältige Montage

ROSELROSELROSELROSELROSEL
www.rosel.at

BESTPREISGARANTIE
Das heißt, wir garantieren
Ihnen, dass Sie dieselbe Ware
nirgendwo anders  zu günsti-
geren Preisen bekommen.Unser hauseigener Kundendienst garantiert auch Service nach dem Kauf!
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ELEKTRO- UND SANITÄRGROSSHANDEL
E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
8190 BIRKFELD, Gasener Str. 1   Tel. 03174 / 4448
8650 KINDBERG, Stanzer Str. 3    Tel. 03865 / 2316
2000 m² Ausstellungsfläche
Fachberatung • Superservice •  Superpreise •  Meisterwerk-
stätte für TV, Video, HiFi, Audio und Antennenbau

über
60 Jahre

Standherd
HSC 5140 W, 50 cm
• Multifunktionsbackrohr mit Heißluft
• Glaskeramikkochfeld
• 49 Liter
• 6 Kochfunktionen: Heißluft Plus, Unterhitze, Ober-/

Unterhitze, Umluft-Grill, Flächengrill, Pizza
• Vollverglaste Türe
Kochfeld
• 4 Glaskeramikkochfelder
• 4fach Restwärmeanzeige
statt  615,-

Einbaugeschirrspüler
GIF 3106-1 X / W
weiß oder Edelstahl
• 7 Spülprogramme: Vorspülen, Mini 30, Fein 40°,

Eco 50, Express 58“, Intensiv 70, Auto 40 - 65,
Zuwählbar: Schnell, ALLin1, Halbe Beladung

• Restzeitanzeige
• Kürzeste Programmdauer: 30 min.
• Edelstahlbedienblende mit Spezial-

beschichtung gegen Fingerabdrücke
weiß, statt  821,-

599,-

Einbauherdset
Vulcanos HE 3208 X, MC 6700-1
• Programmierbares Digitaldisplay
• 3 Kochfunktionen: Auftauen, Ober-/Unterhitze,

Heißluft, Heißluft Plus, Unterhitze, Umluftgrill,
Flächengrill, 3 D Kochen

• 65 Liter Innenraum
Glaskeramikkochfeld „Speed Light“
• Kochfeld über den Herd steuerbar
• 4 Glaskeramikkochfelder, davon

1 Bräterzone und 1 Zweikreiskochzone
statt  1.069,-

Waschautomat
IWB 6123
• Energieklasse A
• 6 kg - große Einfüllöffnung
• 1200 U/min
• 16 Programme
• Startzeitvorwahl
u.v.m.

Waschautomat
WA UNIQ 824 BW
• 8 kg Fassungsvermögen
• Energieeffizienzklasse A+++
• Schleuderwirkungsklasse A
• Display für Temperatur- und Startzeitvorwahl

sowie Restzeitanzeige • Mengenautomatik
• Zusätzlich 10 Jahre Garantie auf den

extrem ausdauernden und ver-
schleißresistenten Induktionsmotor

• Super Silent - das flüsterleises
Nachtprogramm

• Kurz-Taste

599,-

599,-

Wäschetrockner
ZTH 485
• Wärmepumpentechnologie -

um 40 % sparsamer als Energieklasse A
• 12 elektronisch gesteuerte

Trockenprogramme und separate
Zeitprogramme

• 7 kg Fasssungsvermögen
• LC-Display mit Startzeitvorwahl
• Extra große Einfüllöffnung

469,-

245,-

7
KG

LCDEinbau-Geschirrspüler
FAVORIT 55002 imOP
• integrierbar, 60 cm
• sehr leise - 47 dB
• 5 Spülprogramme,

4 Temperaturen,
Automatikprogramm

• Startzeitvorwahl
• Restlaufanzeige
• XXL-Innenraum
• Satelliten-Sprüharm
Der einzigartige
Satellitenspüharm
sorgt für Sauberkeit bis in jeden Winkel.

Perfekt in Form und Funktion
EINBAUGERÄTEAKTION:

A
AA

Einbauherdset
EP 3013021 + HE 604070 X-B
• extrem großes Backrohr -
  74 l Garraum!
• 8 Beiheizungsarten u.a.: Heißluft

mit Ringheizkörper, Pizzastufe,
Ober- u. Unterhitze

• leicht Pyroluxe®Plus-
Selbstreinigungssystem

• 3-fach Backblechauszug
• 4 Kochzonen, davon 1 Dreikreis-

Kochzone und 1 Bräterzone
statt 1.463,-

bis zubis zubis zubis zubis zu     -80%-80%-80%-80%-80%   auf VIELES*   auf VIELES*   auf VIELES*   auf VIELES*   auf VIELES*
*  Lt. DAN-Aktionsliste

WINTERSCHLUSSVERKAUFWINTERSCHLUSSVERKAUFWINTERSCHLUSSVERKAUFWINTERSCHLUSSVERKAUFWINTERSCHLUSSVERKAUF

Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Stattpreise und prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverbindlich empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten! Preise gültig solange der Vorrat reicht!

899,-

AKTION

469,-

A
-20%
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NR Mag. Michael
Schickhofer
0676/5777947
Christian Faul
0664/15 20 299
LAbg. Siegfried Tromaier
0664/61 54 299
BGF Bgm. Thomas Heim
0664/83 04 377

Erwin Gruber
0664/54 22 935
BGF u. Bgm. Hans Graf
0664/15 20 270
LAbg. Bernhard Ederer
0664/22 089 25

Erwin
Gruber
LAbg. Bgm.
8616 Gasen
03172/2414
Tel. 0664/
54 22935

erwin.gruber@stvp.at

Aktuell findet in der
P o l y t e c h n i s c h e n
Schule in Birkfeld ein
Englischkurs mit
insgesamt 27 Teil-
nehmern statt. Davon
sind 18 Personen Lehr-
linge. Einige von ihnen
haben erst im Vorjahr die PTS
abgeschlossen, eine Lehre be-
gonnen und sind nun bereits in
die Maturavorbereitung einge-
stiegen.
Die anderen 9 Personen haben
bereits eine Berufsausbildung
abgeschlossen. Der Fachunter-
richt Englisch umfasst 200
Stunden. Die Lehrlinge haben
zusätzlich zum Fachunterricht
noch 25 Stunden Ausbildung im
Bereich Persönlichkeit.
Aufgrund einer Initiative von
Frau Gerlinde Hutter, die sich
sehr intensiv bemüht hat, den
Standort Birkfeld für Lehre und
Matura zu etablieren, ist dies
über die Wirtschaftskammer
auch gelungen.

Berufsreifeprüfung und
Lehre mit Matura in Birkfeld

Für  Februar /März  2012  ist
ein Mathematikkurs geplant,
der ebenfalls in der PTS-Birk-
feld angeboten wird.
Interessenten mögen sich bitte
anmelden:
0676 84 4472 220 Gerlinde
Hutter oder 0316/602-354 Frau
Sonja Höher, WIFI Steiermark
Fax: 0316/602-402, e-mail:
sonja.hoeher@stmk.wifi.at

Derzeit besuchen knapp 500
Lehrlinge Kurse im Modell
Lehre mit Matura am WIFI
Steiermark.Ca. 1300 Personen
haben bereits eine Berufs-
ausbildung abgeschlossen  und
besuchen Kurse für die
Berufsmatura.

Im Zuge der
Projektwoche
„Poly Aktiv“
gab es an der
Polytechni-
schen Schule
in Birkfeld
verschiedene
Angebote für
die Schüler,
die nicht an
der Winter-
sportwoche in Bad Gastein
teilnahmen.
So fand am 25. Jänner eine
Exkursion nach Graz statt, wo
wir die Gelegenheit hatten,
einer Jugendgerichtsver-
handlung beizuwohnen. Diese
fand bei den Schülern sehr
großen Anklang und regte sie
zum Nachdenken über ihr
eigenes Verhalten anderen
gegenüber an.
Weitere Programmpunkte
waren die Ausstellungen „E-
Mobilität in der Stadthalle“
sowie „Der Mensch“ im Haus
der Wissenschaft, wo die

Besuch einer Gerichtsverhandlung

Schüler ihre eigene DNA aus
dem Speichel filtern konnten,
die 30 Jahre lang haltbar ist und
für wissenschaftliche Zwecke
verwendbar wäre.

Im Laufe der Woche standen
den Schülern noch die Grazer
Männerberatungsstelle und den
Schülerinnen die Mädchenbe-
ratung „Mafalda“ für Fragen
und Auskünfte, die in diesem
Alter von Bedeutung sind, zu
Verfügung. Danke an Frau
Mühlehner, Herrn Kurzmann
und an Richter Frei.

LAbg.

Siegfried
Tromaier
Tel. 0664/
6154299
8221 Hirnsdorf

Zum derzeitig aktuellsten
Thema „Sparpaket“ möchte ich
Ihnen eine Meinung, meine
persönliche Meinung, abgeben.
In der Öffentlichen Verwaltung
ließen sich gewaltige Summen
einsparen. Dazu kommen noch
die vielen Mehrfachkompe-
tenzen von Gemeinde zur BH,
BH zum Land, Land zum Bund
und letztlich Bund zur EU, wo
die Gesetze in Wirklichkeit
gemacht werden.
Doch außer unserer beiden
Landeshauptleute Franz Voves
und Hermann Schützenhöfer
wollen andere Länder das nicht
erkennen und fürchten sich um
ihren Einfluss im Schulbereich,
im Gesundheitsbereich, im
Förderbereich und so fort.
Eine Untersuchung und eine
Studie in der Steiermark haben
ergeben, dass wir aufgrund so
vieler Überschneidungen und
Doppelgleisigkeiten mit der
Hälfte der derzeitigen Beamten
auskommen könnten.
Die angedachte Aufnahme-
sperre im Öffentlichen Dienst
außer bei Schulen, bei der
Sicherheit, bei Polizei und Ge-
richt erscheint mir der richtige
Weg zu sein. Erst dann sollte
man über andere Maßnahmen
nachdenken. Mit einem Strich
über alle Menschen in Öster-
reich drüberzufahren, indem
man die Mehrwertsteuer erhöht,
halte ich für die falsche
Maßnahme, wenn ich an die
Lebenssituation der Allein-
verdiener, Mindestrentner, Ar-
beitssuchenden und vieler
anderer denke, die sich schon
jetzt das Leben nahezu nicht
mehr leisten können.

Liebe Kolleginnen und
Kollegen im Bezirk Weiz!

Die Reformpartnerschaft zwischen
SPÖ und ÖVP steht permanent auf
einem Prüfstand. Erst jetzt wird
klar, warum in Österreich und in der
Steiermark Strukturveränderungen
immer wieder aufgeschoben wurden
und somit unser Land in einer
prekären Situation ist. Weil
Reformschritte bei den Betroffenen
anfangs auf grundsätzliche
Ablehnung stoßen und so der
Reformwille ein unumstößlicher
sein muss. Und weil wir gerade erst
am Anfang eines Erneuerungs-
prozesses stehen, müssen diese
ersten Schritte halten, damit alle
Ebenen unseres Zusammenlebens
auf neue Füße gestellt werden
können. So ist es schwierig die
Landespersonalvertretung von einer
Nulllohnrunde oder von der
Halbierung der Fachabteilungen zu
überzeugen, was mittelfristig
Personalabbau bedeutet. So ist es
noch schwieriger, Schulstandorte zu
schließen. Aber auf die Tatsache,
dass es um 42% weniger Pflicht-
schüler, um 33% weniger Lehrer-
Innen und nur um 12% weniger
Schulstadnorte gibt, nicht zu
reagieren, wäre auch fahrlässig.
Diese Reformschritte - und mögen
sie für die Betroffenen noch so
unglücklich erscheinen - sind
Grundlage für weitere, wie z.B. in
der Gesundheitspolitik. Hier muss
der Wert der Primärmedizin -
Hausarzt - sowie ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit der eigenen
Gesundheit wieder gesteigert
werden. Jedenfalls werden die
Reformbemühungen der Steiermark
großteils positiv bewertet. Auch der
bekannte Wirtschaftsforscher Prof.
Dr. Bernhard Felderer spricht vom
einzig möglichen Weg in die
Zukunft, den die Steiermark als
Vorbild für Österreich und Europa
vorgibt. Begleiten wir die Reformen
kritisch, aber verwenden wir unsere
Energie für die Erneuerung!

Meint Ihr Erwin Gruber

Reformen finden
Beachtung


